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Der nichtsubventiomerte Schweizer
(Bic ©efamtfumme bcc im Sabre 1925 auèbejablten S3unbeêfub»entionen beträgt 82 SJiill. gr.)

,,d« mad)i uf be Gfjopf uugfobr jroänjg gränfli ©ubwntione für'« lefst %obt, £erc
©türfaffter. 3 ba mit minere gamilie fecfj« Äopf, mied)ti alfo 120 gränfli, fiebenencbrifi

fetti ©türe jat)le benn djtemt i alfo no 83 gränfli ufe über."

(Stilblüten
©inem gentralfcr/toeijertfd^n blatte be*

ridjtet jemanb tuut jmei Knaben eineê
SSarjnarbëiterê, bic in einen SBitbbad)
ftürjten unb ertrattfeu, unb tneint: SBer
begreift beu ©djmerj ber Angehörigen,
alê bie .Stunbe non biefem tieftraurigen
SreigniS eintraf?" ©o ganj unbe=
greiflief) fauu icfj biefen ©ctjmerj nicfjt
finben.

*
Skturgefdjicfjtlicf) intereffant ift aucf)

eine Scotts, °'e in einer gröfjent Rettung
einer fcÇtoeijerifcfjen ©rofjftabt 511 lefen
toar. (is Ijanbelte fiel) unt eine Stburtei
fang bes unter bem Sßfeubontnn SBeiber
(ïlcf)" beïanrtten £odjfta£lerê. Ter ©er=
faffer fonftatiert mit éefriebigung: Wan
Ijat bem <gld) bie gebern gerupft." -
ftd) fann mid) ebenfalls befriebigt erflä
ren, mufe aber bemerfeu, bafe alle (£idje,
bie ici) biêfjer tn 3îotnroIienfantmIungen
JU «efidjt befam, §aare batten uub uid)t
gebern.

3

©c^etsfrage
vUi roeldjem Sllter unterplt man fictj

am beften?

13tlD Ctil3q3}6 Ut£

2Cbrüjtuttg§fonfercu5

Sie Sonfercnj am iiémau
Sie Ijätte mirflid) Sßedtj,

SOian tagte burd) brei Sßocfjen

Unb qttaffelte btei »leer).

SDiarianne mollte niemals,
SBie ftobn ÏMill eê gemollt,
Uub Uttcle ©am berbat fid),
Safj man il)tt je fontrollt".

gr fprad), baf; bai Vertrauen
Tas ftbeafftc fei,
SDÎan müffe einfadj glauben
Wa bie Abrüftcrei.

3u 8uft, JU ©ee, ju Sortbe

§ai mau eê brao Oerfudjt,
Todj nirgenbê rooßt'S gelingen,
®§ fjarjte gans berflucrjt.

Dean fanb bie formel niemals,
©0 febr mau aud) gemollt,
Unb trennte ftcfj bauu fdjliepdj
©anj frieblid), ungegroHt.

Uub alles blieb beim Alten,
©0 loie bisber es mar:
Unb jeber ruftet toeiter,
Stuf eigene Öefafjr.

£)ie 2Clfol)olfrage
Ser 3llfof)oI, ber ?llfol)ol,
Sr tft nid)t nur beut ©taate
©un SBicfjtigfeit, mit if)in befafvt
Siclj oft aud) ber Sßribate.

©0 fragte mid) ein greunb, maS id)
33om Alfofjole fjielte.
3?dj glaube foft, baf; er bamtt
Stuf meine jîafe jielte.

vVb fcjte ibm: eë tft toorjl mert,
Tie ©adje ju ftubieren,
Tod) über baS ©tubieren gel)t
Sîod) immer bas probieren.
So ging id) beuu uub tranf unb tranf
;')Unt allgemeinen SBotjle
xHn jebent Jag tn dttbrer gorm
S3ebad)t nom 2HIot)oïe,

Tie grage ift fo abgrunbtief,
Taf; id) nod) ganj oerfinfe,
Hub fte berbrennt mir ben SSerftatib,
^e ntefjr id) tägltdj trinfe.

od; füfjle, mie in meinem §irn
©djon bie ©ebartïen tanjen.
Trum laff idj fdjfiefjlidj ben Sntfdjeib
T e n Ij ö l) e reu ft n ft a n 5 e tt Xi

*
©efptädb beim SïïittagêntabJ

SBie fefjne icfj mid) nad) bem Wrünen
ftn biefem grauen §äufermeer!
SBie baffe ict) baS Welbberbienen,
Uub bennod) braudjt man's nebenher!" -

Tas fannft bu fjaben, liebeê 2Rännd)en,
SBart' nur, bis morgen fdjaff ia) 9îat!" -

Ta ftanb oor trjtn jum iUittagSmatjle
©eroetji ein :Ktefenberg ©pinat!

* jt«.

Steber hebelfpalter!
Sfttefenrjafte ®urj=9taffe int Joggeitburg.

Ein geitungtein melbete ba: Slm 15

"Jlpril fufjr ein ^ttg ber loggeubttrger»
batjn in eine auf bem 33afjntraffee latt-
feube Alulj Ijiueiu." Çmfjo! SBarum
mirb nid)t aud) gemelbet, mann bas
3ügli mieber aus bem AtulUi berausfubr,
uub maë eê, bas Süali, in bem Stubli
innen mad)te? Çoffentlicrj gebärt (falbert)
biefes Joggenburgerli beut SSater 23uttb
uid)t ein neues Tefiyttnilmli. ïn

13

Oer riiektsudveriiioriierie Lenwei^er
îDie Gesamtsumme der im Jahre t92à ausbezahlten Bundessubventionen beträgt 82 Mill, Fr

Es machi uf de Chopf uugfohr zwänzg Fränkli Subvenlione für's letzt Johr, Herr
Stürkassier. I ha mit minere Familie sechs Köpf, miechti also 120 Fränkli, siebenenedriß

setli Stüre zahle denn chiemt i also no 83 Fränkli use über."

Stilblüten
Einem zentralschweizerischeu Blatte

berichtet jemand vvn zwei Knabeii eine.'
Bahnarbeiters, die in einen Wildbach
stürzten und ertranken, lind meint: Wer
begreift den Schmerz der Angehörigen,
als die Knude vau diesem tieftraurigen
Ereignis eintraf?" So ganz
unbegreiflich kann ich diesen Schmerz nicht
finden.

-«-

Naturgeschichtlich interessant ist auch
eine Notiz, die in einer größern Zeitung
einer schweizerischen Großstadt zu lese»
war. Es handelte sich nm eine Aburrei
liing des unter dem Psendvnym Weißer
Elch" bekannten Hvchstaplers. Der Ber-
sasser kvnstatiert mit Befriedigung: Man
hat dem Elch die Federn gerupft."
Jch kann mich ebenfalls befriedigt erkiä
ren, muß aber bemerken, daß alle Elche,
die ich bisher in 1>!atnraliensamni>nngen
zu Besicht bekam, Haare hatten nnd nicht
Federn.

^

Scherzfrage
>u> welchem Alter unterhält mau sich

am besten?

-:ZiIv-äti.zqzzk mI

Abrüstungskonferenz

Die Kvnferenz ain Léman
Die halte wirklich Pech,
Man tagte durch drei Wochen
Und quasselte viel Blech.

Marianne wallte niemals,
Wie Jahn Bull es gewvllt,
Und llncle Sam verbat sich,

Daß man ihn je kvntrvllt".

Er sprach, daß das Pertrauen
Das Idealste sei,

Man müsse einfach glauben
An die Abrüsterei,

Zu Luft, zu See, zu Laude

Hat man es brav versucht,
Dvch nirgends Wallt'S gelingen,
Es harzte ganz verflucht.

Mau faud die Fvrmel niemals,
Sa sehr man anch gewvllt,
Und trennte sich dann schließlich

Ganz friedlich, nngegralll.

Und alles blieb beim Alten,
Sa ivie bisher es ivar:
Und jeder rüstet weiter,
Anf eigene Gefahr. x^.

Die Alkoholfrage
Der Alkohol, der Alkohol,
Er ist nicht nnr dem Staate
Ban Wichtigkeit, mit ihm befaßt
Tich oft anch der Private,

Sv fragte mich ein Freund, was ich
Boni Alkvhole hielte.
.^ch glaube fast, daß er damit
Anf meine Nase zielte,

^ch sa.zte ihm: es ist Wohl wert,
Die Sache zn studieren,
Doch iiber das Studieren geht
Nach immer das Probieren,
^a ging ich denn und trank und trank
Zum allgemeinen Wohle
An jedem Tag in andrer Farm
Bedacht vvm Aikahaie,

Die Frage ist so abgrundtief,
Taß ich nach ganz versinke,
Und sie verbrennt mir den Berstand,
,^e mehr ich täglich trinke,

^ch fühle, ivie in meinem Hirn
Schon die bedanken tanzen.
Drnm lass ich schließlich den Entscheid
Den höheren Instanzen! ^

Gespräch beim Mittagsmahl
Wie sehne ich mich nach dem Grünen
F n diesem granen Häusermeer!
Wie hasse ich das Geldverdienen,
Und dennoch braucht mau's nebenber!" -

Das kannst du habeu, liebes Männchen,
Wart' nur, bis morgen schaff' ich Rat!" -

Da stand vor ihm zum Mittagsmahle
»etacht ein Niesenberg Spinat!

» KS,

Lieber Nebelspalter!
Riesenhafte Kuh-Rasse im Toggenbnrg,

Ein Zeitnnglein meldete da: Am I>V

April fuhr eiu Zug der Toggenburger-
bahn in eine ans dein Bahntrassee
laufende Kuh hinein." Hoho! Warum
lvird nicht anch gemeldet, wann das
Fügli ivieder ans dem Kuhli heransfnhr,
nnd was es, das Zügli, in dem Kuhli
iiiueii machte? Hoffentlich gebärt (kalbert)
dieses Taggenbnrgerli dem Bater Bund
nichr ein neues Tefizitbähuli.
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